
Postanschrift Landratsamt: ........................................................

........................................................

…………………………….............

Errichtung einer grundstücksbezogenen Kleinkläranlage mit
Ableitung des behandelten Abwassers in ein Gewässer (1. oder 2. Ordnung)

oder in das Grundwasser

Name(n): .............................. Vorname(n): .................... Eigentümer lt. Grundbuch oder 
Bevollmächtigter: ..............................................
(Bitte Vollmacht als Kopie beifügen!)

Bei mehreren Eigentümern oder dinglich Gleichgestellten bitte vollständige Angaben übermitteln!

Straße: ............................... Hausnummer: .................... Für das Anschluss-
grundstück: ........................................................

Ort: ............................... Ortsteil: .........................................................

Flurstücksnummer:  ...................... Gemarkung: .........................................................

Hiermit wird um die Zustimmung zur Errichtung einer grundstücksbezogenen Kleinkläranlage und zur Einleitung in ein 
Gewässer gebeten.

Wir planen die Errichungeiner Kleinkläranlage vom Typ: ………………….………………………………………

Bauaufsichtliche Zulassungsnummer (Deutsches Institut für Bautechnik): ………………………………………

Als Anlage wurden folgende Unterlagen übergeben:

Anlage 1 Flurstückskarte mit Kennzeichnung des Grundstückes und des Standortes der Kleinkläranlage und 
der/des Gewässereinleitungspunkte(s)

Anlage 2 Vorhandener grundstücksbezogener Altbestand an Regen-, Schmutz- und/oder Mischwasserkanälen und 
vorhandener Kleinkläranlagen bzw. geplante Neuanlagen mit Anfahrt für die Überschussschlamment-
sorgung (10 Tonnen Achslast)

Anlage 3 Zuordnung der Abwasseranfallstellen einschl. Niederschlagswasser zu den einzelnen Kanalsträngen
Unterteilen Sie bitte die Anfallstellen in folgende Kategorien:
- Fäkalhaltige Schmutzwässer

Wasserspültoiletten, Urinale und Bidet (Bei evtl. Trockenkloanlagen weisen Sie diese bitte 
separat aus!

- Grauwässer
Geschirrspüler, Dusche, Badewanne, Handwaschbecken und sonstige Schmutzwasseran-
fallstellen

- Schmutzwässer aus gewerblicher Nutzung mit Angaben von evtl. Hilfsstoffen und den 
bearbeiteten Teilen einschl. der Auskunft zur vorhandenen oder geplanten Vorbehandlung

- Regenwasser, welches von befestigten Flächen abgeleitet wird
Dachflächen, befestigte Straßen und Wege

- Grundwasser
Drainagen, Brunnenüberläufe und sonstige Grundwassererfassungen

Anlage 4 Angaben zu der Tiefenlage der einzelnen Anfallstellen bezogen auf die öffentliche Straßenoberkante mit 
Markierung in der Örtlichkeit und auf einem Plan 

Hinweise: Bitte beachten Sie die einschlägigen Vorschriften der Abwassersatzung in der
jeweiligen Fassung des ZWA! Achten Sie auf eine Planung und Ausführung nach 
der DIN 1986 - EN 12056 (Einsichtnahme im ZWA möglich)!

............................................................
Datum, Unterschrift

LRA Mittelsachsen, Frauensteiner Str. 43, 09599 Freiberg
LRA Mittelsachsen, Straße des Friedens 20, 04720 Döbeln
LRA Erzgebirgskreis, Schillerlinde 6, 09496 Marienberg
LRA Landkreis Leipzig, Karl-Marx-Str. 22, 04668 Grimma


